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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf mit den Ortsteilen 
Leubsdorf, Marbach, Schellenberg und Hohenfichte
Arthur Thiele 1841 – 1919
Im Herbst
Grüner Wald, grüner Wald, 
Ach, so mußt du sterben!
Leiser rauscht der Felsenbach -
Vöglein stiegt der Sonne nach -
Grüner Wald, grüner Wald
Wirst Dich bald verfärben!
Grüner Wald, grüner Wald,
Laß uns würdig scheiden —
Hast verdient viel heißen Dank,
Hast geheilt manch' Herze krank
Grüner Wald, grüner Wald,
Tröster aller Leiden!
Grüner Wald, grüner Wald,
Nimm den Gruß der Liebe —
Hast gewährt im Schatten kühl
Süßen Traum auf moosgem Pfühl
Grüner Wald, grüner Wald,
Hort der süßen Triebe!
Grüner Wald, grüner Wald,
Kommt der Frühling wieder,
Singen mit den Vögelein
Wir auch gleich zu Ehren dein,
Grüner Wald, grüner Wald,
Unsre Jubellieder!
Ludwig Bowitsch
Aus der Sammlung Volkslieder
gezeichnet von Petra Lindner, Schellenberg
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Bekanntmachungen
Ortsübliche Bekanntmachung zur erneuten 
öffentlichen Auslegung des Entwurfes 04/2014 
zur Änderung und Ergänzung der Klarstellungs- 
und Ergänzungssatzung
 "An der Alten Augustusburger Straße“ Gemein-
de Leubsdorf OT Hohenfichte
Der Gemeinderat der Gemeinde Leubsdorf hat am 17.12.2013 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur Änderung und Ergän-
zung Klarstellungs- und Ergänzungssatzung "An der Alten 
Augustusburger Straße“ Gemeinde Leubsdorf OT Hohenfichte 
der Fassung vom 12/2013, einschl. der zugehörigen Begründung 
gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. Die Offenlage wurde im Zeitraum v. 3. Februar 2014 
bis einschließlich 7. März 2014 durchgeführt. 
Infolge der Beteiligung der berührten Behörden und Träger 
öffentlicher Belange wurde der Satzungsentwurf überarbeitet. 
Der Geltungsbereich wurde auf die tatsächlich vorhabenseitig 
benötigten Erweiterungsflächen begrenzt. Die notwendigen 
Flächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen wurden per 
Zuordnungsfestsetzung dem städtebaulichen Satzungsentwurf 
04/2014 zugeordnet. Weiterhin wurde eine Schallimmissions-
schutzprognose erstellt. Mit erheblichen bzw. unzulässigen Ver-
lärmungen ist danach bei Einhaltung der Maßgaben des Fach-
gutachtens in der maßgeblichen Umgebung nicht zu rechnen. 
Der Satzungsentwurf 04/2014 hatte nach dem dieser Planstand 
am 13.05.2014 im Gemeinderat erneut gebilligt wurde, bereits 
in der Zeit v. 06.06.2014 bis 04.07.2014 öffentlich ausgelegen. 
Der inhaltsgleiche, unveränderte Satzungsentwurf 04/2014 muss 
aus formal-rechtlichen Gründen nochmals nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich ausgelegt werden. 
Der Satzungsentwurf 04/2014 bestehend aus Planzeichung 
M 1:1.000 und Begründung liegt deshalb vom 8. Oktober bis 
einschließlich 10. November 2014 im Gemeindeamt Leubsdorf, 
Marbacher Straße 2, 09573 Leubsdorf während der Sprechzeiten:
Montag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
über die Dauer eines Monats erneut öffentlich aus. 
Die Schallimmissionsprognose Projekt-Nr. 2014_027 der GAF – 
Gesellschaft für Akustik und Fahrzeugmesswesen mbH Zwickau 
v. 11.04.2014 liegt parallel zur Einsichtnahme bereit. 
Das Änderungs- und Ergänzungsverfahren wird im verein-
fachten Verfahren gemäß §13 BauGB durchgeführt. Von der 
Durchführung der Umweltprüfung nach §2 (4) BauGB und der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach §3 (1) und §4 
(1) BauGB wird deshalb abgesehen.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift im Gemeindeamt Leubs-
dorf abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene Stell-
ungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).
Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Leubsdorf, den 26. September 2014
Börner
Bürgermeister
VEREIN ZUR ENTWICKLUNG DER ERZGEBIRGS-
REGION FLÖHA- UND  ZSCHOPAUTAL E.V.
EINLADUNG 
Wir laden alle Einwohner und Gäste herzlich ein zur feierlichen 
Präsentation des ersten gemeinsamen Projektes der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal innerhalb des bundesweiten 
Aktionstages „Tag der Regionen 2014“ 
am 03.10.2014, 14:00 Uhr,
in die Gemeinde Borstendorf / OT Floßmühle
09579 Borstendorf
Flöhatalstraße (Turbinenhaus)
Schülerinnen und Schüler aus Oberschulen der Region gestal-
teten unter Federführung der Volkskunstschule Oederan 
gemeinsam mit Künstlern ein Wandgemälde in Borstendorf. 
Auftraggeber des Kunstprojektes sind die 19 Mitgliedskommu-
nen unseres Vereins, die damit  die Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal repräsentieren möchten. Gefördert wird das Projekt 
vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen.
Das Gebäude mit der Fassadenmalerei befindet sich im Ortsteil 
Floßmühle, idyllisch gelegen am Flöhatalradwanderweg. Den 
Rahmen für die öffentliche Einweihung bilden am gleichen Tag 
zwei von der Gemeinde Borstendorf und der „Freien Presse“ 
ausgerichtete Wander-Erlebnistouren unter dem Motto “Holz, 
Kunst und Genuss“. Anlässlich eines Wettbewerbes zum „Tag 
der Regionen“, der unter Schirmherrschaft von Staatsminister 
Frank Kupfer stand, wurde die Gemeinde Borstendorf dafür mit 
einem Hauptpreis ausgezeichnet. 
EINLADUNG
zur Vorstellung des Programmentwurfes für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes 2014 - 2020 
Der „Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha-und 
Zschopautal e. V.“ lädt alle interessierte Bürgerinnen und Bürger 
der Region ein zur Präsentation des Programmentwurfes für die 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie im Förderzeit-
raum der Europäischen Union 2014 – 2020 
am 04.11.2014, 18:00 Uhr, nach Flöha, Stadtsaal im Wasserbau, 
Claußstraße 3, 09557 Flöha  
oder 
am 05.11.2014, 18:00 Uhr, nach Marienberg, Stadthalle, 
 Walter-Mehnert-Straße 3, 09496 Marienberg.
Seit Mai 2014 arbeiten die 19 Mitgliedskommunen des Vereins 
gemeinsam mit rund 30 Vertretern aus Wirtschaft, sozialem und 
privaten Bereich am Konzept für die Förderung von Projekten 
bis 2020 zur Entwicklung und Stärkung des ländlichen Raumes. 
Wir möchten Ihnen unseren Verein und den aktuellen Entwurf 
mit den strategischen Zielen der Erzgebirgsregion für die kom-
menden 7 Jahre vorstellen. Gleichzeitig suchen wir den Dialog 
mit den Bürgern und sind sehr an Ihrer Meinung zum Program-
mentwurf und Ihren Vorschlägen für innovative Projekte inte-
ressiert. Deshalb würden wir uns freuen, Sie bei einer der beiden 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und bitten um eine Anmel-
dung in der Geschäftsstelle des Vereins bis zum 27.10.2014.
Ein Aufruf geht an alle Hobbyfotografen der Erzgebirgsregion:
Für die optische Gestaltung unserer Strategie suchen wir Fotos, 
die einen kleinen Einblick der reizvollen Orte in der Region 
wiedergeben. Falls Sie mit dem Abdruck eines Fotos einverstan-
den sind, bitten wir um Zusendung (als jpg-Format, Auflösung 
300 dpi) per E-Mail an die Geschäftsstelle des Vereins bis zum 
30.11.2014. Wir sind sehr gespannt auf die Einsendungen und 
bedanken uns schon jetzt herzlich für Ihre Unterstützung!
Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V. 
Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292/28 97 66, Fax: 037292/28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
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4. Mittelsachsen-Forum
am 27. Oktober 2014, 17.00 Uhr
Mittelsachsens kommunikativer
Unternehmertreff lädt unter dem Thema 
„Arbeitgeberattraktivität im Mittelstand.
Mehr als nur Gehalt?!“ in das Hotel 
Alte Spinnerei nach Burgstädt ein.
Kontakt und Anmeldung:
Landratsamt Mittelsachsen I Referat Wirtschaftsförderung
und Bauplanung / Hartmut Schneider / Tel. 03731/ 799-1410 /
regionalmanagement@landkreis-mittelsachsen.de
Entsorgungstermine
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse:
Do., den 02.10.14, 16.10.14 und 30.10.14
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di., den 07.10.14 und 21.10.14 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 24.10.14
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Sa., den 04.10.14 und Fr., den 17.10.14
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 06.10.14 und 20.10.14
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 24.10.14
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 08.10.14 und 22.10.14
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 06.10.14 und 20.10.14
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Di., den 14.10.14
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Sa., den 04.10.14 und Fr., den 17.10.14
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 06.10.14 und 20.10.14
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 24.10.14
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 02.10.14, 16.10.14 und 30.10.14
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 07.10.14 und 21.10.14 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Di., den 14.10.14
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 02.10.14, 16.10.14 und 30.10.14
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di., den 07.10.14 und 21.10.14 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Freitag, den 24.10.14
Bekanntmachung zur Entsorgung 
der Fäkalien für das Jahr 2014
Ab 01.07.2013 führt nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1, 
09306 Erlau, 03727/621831 alle Entsorgungen durch, die bis-
her durch die Sita Erzgebirge GmbH getätigt wurden.
Die Entsorgung von abflusslosen Fäkaliengruben erfolgt zwei-
mal jährlich. Die Überschußschlammentnahme aus Kleinklär-
anlagen einmal pro Jahr, diese ersetzt jedoch nicht die weitere 
Wartung der Anlage. 
Sollten Sie weiteren Bedarf zur Entsorgung von Fäkalien und 
Überschußschlamm haben, kann täglich bei der Fa. Umtech 
angerufen werden und eine Terminabsprache erfolgen.
Glückwünsche im Oktober
ab dem 70. Lebensjahr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf,
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie die 
Seniorenbetreuung gratulieren folgenden
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich und
wünschen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Herrn Uwe Müller am 2. Oktober zum 71. Geburtstag
Frau Barbara Naumann am 2. Oktober zum 77. Geburtstag
Frau Monika Morgenstern
 am 3. Oktober zum 71. Geburtstag
Herrn Rolf Schubert am 3. Oktober zum 72. Geburtstag
Herrn Albrecht Seyfert am 5. Oktober zum 76. Geburtstag
Frau Helga Dippmann am 7. Oktober zum 75. Geburtstag
Frau Johanne Linke am 7. Oktober zum 85. Geburtstag
Herrn Fedor Richter am 11. Oktober zum 81. Geburtstag
Frau Dora Weber am 13. Oktober zum 86. Geburtstag
Herrn Jacob Beutel am 15. Oktober zum 87. Geburtstag
Herrn Gerhard Loose  am 20. Oktober zum 74. Geburtstag
Herrn Horst Jüttner am 21. Oktober zum 82. Geburtstag
Frau Anita Landgraf am 22. Oktober zum 72. Geburtstag
Frau Bärbel Berger am 24. Oktober zum 70. Geburtstag
Herrn Paul Böhm am 28. Oktober zum 72. Geburtstag
Frau Edith Lindner am 28. Oktober zum 76. Geburtstag
Herrn Manfred Wiedemann
 am 28. Oktober zum 84. Geburtstag
Frau Ingrid Einert am 28. Oktober zum 73. Geburtstag
In Marbach:
Herrn Frieder Lohse am 1. Oktober zum 71. Geburtstag
Herrn Alfred Diener am 6. Oktober zum 94. Geburtstag
Frau Gerda Uhlig am 6. Oktober zum 84. Geburtstag
Herrn Werner Haufe am 7. Oktober zum 75. Geburtstag
Herrn Frieder Schmidt am 7. Oktober zum 76. Geburtstag
Frau Gisela Scholz am 13. Oktober zum 74. Geburtstag
Frau Siegrid Haar am 14. Oktober zum 82. Geburtstag
Frau Thea Uhlmann am 20. Oktober zum 76. Geburtstag
Frau Erika Seifert am 25. Oktober zum 72. Geburtstag
Herrn Helmut Weichbrodt
 am 30. Oktober zum 79. Geburtstag
Herrn Roland Linke am 31. Oktober zum 74. Geburtstag
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern am 9. Oktober 
die Eheleute Gertraud und Heinz Rosner.
In Schellenberg:
Frau Sigrid Schreier am 1. Oktober zum 71. Geburtstag
Herrn Horst Heim am 19. Oktober zum 74. Geburtstag
Herrn Günter Hoffmann am 19. Oktober zum 73. Geburtstag
Herrn Wolfgang Linse am 20. Oktober zum 72. Geburtstag
Frau Erika Richter am 22. Oktober zum 79. Geburtstag
Frau Marga Otto am 23. Oktober zum 85. Geburtstag
Herrn Gottfried Gläser am 26. Oktober zum 86. Geburtstag
Herrn Siegfried Otto am 31. Oktober zum 79. Geburtstag
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In Hohenfichte:
Frau Annelore Otto am 4. Oktober zum 83. Geburtstag
Frau Eva Wittich am 6. Oktober zum 73. Geburtstag
Herrn Walter Obenaus am 13. Oktober zum 75. Geburtstag
Frau Roswitha Kluge am 14. Oktober zum 72. Geburtstag
Herrn Wilfried Forst am 15. Oktober zum 90. Geburtstag
Herrn Erhart Schellenberger
 am 20. Oktober zum 79. Geburtstag
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 
7.00 Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Es wird kein kassenärztlicher Bereitschaftsdienst mehr ver-
öffentlicht. Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
dringende ambulante ärztliche Hilfe benötigen, erreichen über 
die seit dem 16.04.2012 eingeführte bundesweit einheitliche 
Bereitschaftsnummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren 
Bereich unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zustän-
dig!
Bereitschaft Zahnarzt
Sprechzeiten:
Sonnabend und Brückentagen von 09.00 bis 12.00 Uhr, Sonn- 
und Feiertagen von 10.00 bis 11.00 Uhr, außerhalb der Sprech-
zeiten besteht Hausbereitschaft.
03.10.2014 Dr. Silke Wirth und Dr. Rüdiger Wirth, Querstraße 4, 
 09573 Augustusburg, Tel.: 037291 38080
04./05.10.2014 ZÄ Anke Nüßler, Chemnitzer Str. 45,
 09579 Grünhainichen, Tel.: 037294 1207
11./12.10.2014 Dr. Barbara und DS Stefan Müller
 Zur Baumwolle 26, 09557 Flöha, Tel.: 03726 72950
18./19.10.2014 Dr. Dietmar Jolie, Leubsdorfer Str. 1c,
 09575 Eppendorf, Tel.: 037293 506
25./26.10.2014 Dr. Hartmut Graumnitz, Schenkenstraße 15, 
 09573 Erdmannsdorf,Tel.: 037291 6572
31.10.2014 Dr. Susanne Möckel, Bahnhofstraße 5, 
 09577 Niederwiesa, Tel.: 03726 6074
01./02.11.2014 DM Silvia Friedrich, Augustusburger Str. 53, 
 09557 Flöha,Tel.: 03726 2858
Bereitschaft Apotheken
29.09. – 05.10.2014
Georgenapotheke Flöha Tel.: 03726 6300
Adlerapotheke Zschopau Tel.: 03725 23863
06.10. – 12.10.2014
Apotheke „Am Brühl“ Oederan Tel.: 037292 4139
Schloß Apotheke Augustusburg Tel.: 037291 6535
13.10. – 19.10.2014
Apotheke „Am Brühl“ Oederan Tel.: 037292 4139
Apotheke Grünhainichen  Tel.: 037294 1264
20.10. – 26.10.2014
Löwenapotheke Flöha Tel.: 03726 720326
Marktapotheke Zschopau Tel.: 03725 21144
27.10. – 02.11.2014
Kranichapotheke Eppendorf Tel.: 037293 313
Hirschapotheke Gelenau Tel.: 037297 7284
Apotheke „Am Park“ Flöha Tel.: 03726 784761
Inhaber FS Freitag GmbH
Öffnungszeiten: 
Di.–Fr. 8.00–17.30 Uhr; Sa. 7.30–10.30 Uhr
August-Bebel-Straße 80 • 09579 Borstendorf
Tel.: 037294/ 1461 • Fax: 037294/ 96003
Internet: www.fl eischerei-schubert.net
E-Mail: fl eischereischubertborstendorf@t-online.de
Unser Mittagsangebot im Oktober
ab 11 Uhr, frisch zubereitet – auch zum Mitnehmen
Mi 01.10. Fleckeeintopf süß-sauer
Do 02.10. Leber mit Kartoffelbrei und Röstzwiebel   
Di 07.10. Wellfl eisch mit Sauerkraut und Kartoffeln
Mi 08.10. Italienische Fleischpfanne (Tomate-Mozzarella)  
Do 09.10. Schnitzel „Wiener Art“ mit Pommes und Salat
Fr 10.10. Sülze mit Remouladensoße und Bratkartoffeln
Di 14.10. Jägerschnitzel mit Gemüse und Bratkartoffeln 
Mi 15.10. Schweinebraten mit Bohnen und Knödeln 
Do 16.10. Buttermilchgetzen
Fr 17.10. Zwiebelhacksteak mit Kartoffelbrei      
Di 21.10. Lachsaufl auf mit Spinat dazu Kartoffeln 
Mi 22.10. Tiegelwurst mit Sauerkraut und Kartoffelbrei
Do 23.10. Leberkäse gebacken mit hausgem. Kartoffelsalat
Fr 24.10. Kaßlerpfanne mit Pilzen
Di 28.10. Schweinehäxchen mit Sauerkraut und Klößen
Mi 29.10. Curry-Putenpfanne mit Kartoffelecken
Do 30.10. Schaschlik mit Bratkartoffeln
Täglich im Angebot: Makkaroni, Wurst u. Käse
Essen ab 3,00 €
Party- und Plattenservice,
belegte Brötchen, Präsentkörbe
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Sven Richter 
Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
Die Arztpraxis Löbner ist in der Zeit 
vom 17. Oktober bis bis 24. Oktober 2014 geschlossen.
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Meine Berufung verstehen
„*  Laufe ich vor irgendwas weg? Manchmal sieht der christ-
liche Dienst aus wie ein Schutzraum vor Problemen (was er 
nicht ist). Also muss ich herausfinden, ob ich etwas umgehen 
möchte, dem ich besser ins Auge sähe.
*   Ist es Gottes Berufung oder einfach ein sehnlicher Wunsch? 
Verlangen oder Sehnsucht ist noch nicht Berufung. Einer Beru-
fung sollte ich gehorchen, einem Wunsch kann ich folgen.
*   Passt der Weg zu dem, wie Gott mich gemacht hat? F. Buech-
ner: „Wo deine tiefe Freude und die tiefe Not der Welt sich 
treffen.“ In jeder echten Berufung trifft Tiefe auf Tiefe.
*   Wenn es meine Berufung ist, gilt sie für jetzt oder später? 
David wurde mehr als zehn Jahre vor seinem Amtsantritt zum 
König gesalbt. Der Ausblick darauf hat ihn durch schwere 
Zeiten getragen – aber zwischen Ruf und Erfüllung lag viel Zeit.
*   Nehmen andere unabhängig von mir die Berufung wahr? 
Sowohl Saul als auch Jonathan nahmen Davids Berufung zum 
König wahr: Saul wollte ihn deswegen vernichten, Jonathan 
unterstützen. So oder so: Eine echte Berufung wird auch von 
anderen bemerkt.
*   Ist die Berufung verwurzelt in meiner Grundberufung zur 
Nachfolge? Unsere erste und tiefste Berufung ist immer, Chri-
stus zu kennen und in sein Bild verwandelt zu werden. Alle 
Sendungen an einen bestimmten Platz wurzeln und begründen 
sich aus dieser größeren Berufung. Allzu oft stürmen wir in 
einen spezifischen Weg ohne in unserer Grundberufung ver-
wurzelt zu sein. Das endet mit Enttäuschung.“ Achte darauf, 
Jesus näher zu kommen.
(Mark Buchmann, in „Aufatmen“ 3/2014, S. 89)
Unsere Gottesdienste 
16. Sonntag nach Trinitatis, 5. Oktober 2014
Leubsdorf 8.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihfest
  – Pfr. i. R. Wiemken
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
17. Sonntag nach Trinitatis, 12. Oktober 2014
Leubsdorf 10.00 Uhr Fest-Gottesdienst zum Kirchweihfest 
  mit Abschluss der Außenerneuerung
   der Kirche und eingeschl. Taufe
  – Pfr. Schieritz
Schellenberg 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Borstendorf 8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. i. R. Richter
Dankopfer für Ausbildungsstätten der Landeskirche
18. Sonntag nach Trinitatis, 19. Oktober 2014
Schellenberg   8.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form 
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich nach Borsten-
dorf eingeladen.
Dankopfer für die kirchliche Männerarbeit
19. Sonntag nach Trinitatis, 26. Oktober 2014
Leubsdorf   8.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  – Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Vorstell-
  ung der Konfirmanden – Pfr. Schieritz
Borstendorf   8.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Reformationstag, 31. Oktober 2014
10.00 Uhr regionaler Gottesdienst der Kirchgemeinden Augus-
tusburg, Borstendorf, Erdmannsdorf, Hohenfichte, 
Leubsdorf und Schellenberg in der Stadtkirche 
Augustusburg.
Dankopfer für das Gustav-Adolf-Werk
20. Sonntag nach Trinitatis, 2. November 2014
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst mit der ORA-Mission
Schellenberg   8.30 Uhr Gottesdienst mit der ORA-Mission
Borstendorf   8.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die ORA-Mission und in Borstendorf für die eige-
ne Kirchgemeinde
Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: Mittwoch, 1. Oktober, 9.30 Uhr
 bei Fam. Robert Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Bibel- und Gebetskreis: Dienstag, 7. + 21. Oktober, 9.30 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 7. Oktober, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 1. Oktober, 14.00 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 16. Oktober, 19.30 Uhr
Hauskreis: Freitag 10. + 24. Oktober, 19.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für Deutschland: Montag, 13. Oktober, 18 - 21.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Schellenberg:
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: nimmt am 6.10. an  der Veranstaltung
 mit Ruth Heil in Erdmannsdorf teil.
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Ehepaarkreis: Samstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Landeskirchliche
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 8. Oktober, 15.00 Uhr
Gebet für Deutschland: Montag, 13. Oktober, 17.00 - 18.00 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 4. + 18. Oktober, 9.30 Uhr
Schulkinderkreis: Samstag, 25. Oktober, 13.30 Uhr
Kirchennachrichten
Oktober 2014
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
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Konfirmanden-Treff
Die Konfirmanden der 7. und 8. Klasse treffen sich am Samstag, 
dem 11. Oktober, 8.00 Uhr im Pfarrhaus Schellenberg.
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Borstendorf, Leubsdorf und Schellen-
berg treffen sich zu einer gemeinsamen KV-Sitzung am Mitt-
woch, dem 15. Oktober, 19.00 Uhr im Pfarrhaus Schellenberg.
Ein Abend mit Ruth Heil
Am Montag, dem 6. Oktober findet um 19.30 Uhr in der Erd-
mannsdorfer Kirche ein Abend mit der christlichen Lebens- und 
Eheberaterin  Ruth Heil statt.
Sie wird zum Thema „Ich will das Haus meines Lebens bewoh-
nen“ sprechen.
Dazu sind alle Interessierten herzlich nach Erdmannsdorf ein-
geladen.
„Standpunkt“ in der Kreuzung Augustusburg
Worin unsere materiellen Ziele bestehen lässt sich für den 
Durchschnittsbürger sicher schnell zusammenfassen: ein gere-
geltes, ausreichendes Einkommen, Zeit für Familie und Hobby 
und Gesundheit. Doch wonach streben wir charakterlich, an 
welchen Macken arbeiten wir? Was ist unser Ziel, auf das wir 
hinarbeiten? Ist Jesus unser charakterlicher Maßstab und will er 
ihn auch so an uns anlegen? „Liebst du mich?“ ist das Thema 
des Standpunktes am 8. Oktober. Von Jesu Erwartungen und 
unseren Möglichkeiten referiert Simon Leistner, Motorradfah-
rerseelsorger aus Flöha. Herzliche Einladung dazu um 20.00 Uhr 
in die Kreuzung nach Augustusburg.
Weihnachten im Schuhkarton
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder für die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Abgabetermin für die Päckchen wird 
der 10. November sein. Weitere Informationen lesen Sie im 
nächsten Lokalanzeiger.
Freude und Leid in unseren Kirchgemeinden
Christlich getraut wurden in Schellenberg
am 23. August 2014 der Student Michael Epp und die Logopädin 
Lydia Leonore Epp, geb. Schieritz. Sie wohnen in Reutlingen. 
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ 
Johannes 1, 16
Einen Gottesdienst zur Eheschließung feierten in Augustusburg
am 13. September 2014 der selbstständige Bauhandwerker 
Marcel Hänel aus Marbach und die Erzieherin Lysann Hänel, 
geb. Schmink, ehemals aus Leubsdorf.
„Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.“ 1. Kor. 16,14
Christlich bestattet wurden in Leubsdorf
am 15.08.2014 Herr Fritz Heinz Kretzer aus Hammerleubsdorf 
im Alter von 81 Jahren.
“Lobe den Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.” Psalm 103,2
am 26.08.2014 Herr Kurt Wilhelm Georg Schoenemann aus 
Leubsdorf im Alter von 84 Jahren.
“HERR, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle 
weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter.” Psalm 104,24
Christlich bestattet wurde in Schellenberg
am 29. August 2014 Frau Christa Hanna Kaden, geb, Gutermuth 
aus Schellenberg im Alter von 92 Jahren.
„Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat.“ Psalm 33, 12
Christlich beigesetzt wurden in Schellenberg
am 2. September 2014 Herr Günter Wiesner aus Schellenberg 
im Alter von 83 Jahren.
„Sorget euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure 
Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott kund 
werden!“ Philipper 4, 6
am 11. September 2014 Herr Helmut Albert Lindner aus Schel-
lenberg im Alter von 85 Jahren.
„Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Licht 
sehen wir das Licht.“ Psalm 36, 10
Christlich beigesetzt wurde in Flöha
am 19. 08.2014 Herr Gerhard Franz Heym aus Leubsdorf im 
Alter von 78 Jahren.
„Der Herr hört mein Flehen; mein Gebet nimmt der Herr an.“ 
Psalm 6,10
Aus unseren Kirchgemeinden
Richard Wiemken und 
Hannes Mahrla beim 
Schachten der Leitung 
für einen neuen Was-
seranschluss auf dem 
oberen Friedhofsteil.
Herzlichen Dank an
dieser Stelle den 
fleißigen Helfern!
Die Schulanfänger der Schwesterkirchgemeinden zur
 Schulanfängerandacht in der Leubsdorfer Kirche.
Urlaub der kirchlichen Mitarbeiter
Pfarrer Schieritz vom 20. - 26.10.2014
Vertretung:
Pfarrer Schwarzenberg, Großwaltersdorf (Tel. 037293/246)
Friedhofsmeister J. Meyer vom 13. - 17.10.2014
Verwaltung S. Eckardt vom 20. - 24.10.2014
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Pfarrer Schieritz: :
 Samstag, 18. Oktober, 10.00 – 12.00 Uhr
 und gern nach tel. Absprache
 Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr
 (außer am 21.10.14)
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise: 20864
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr; 
 Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/5364088
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich alle 
Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, Leubs-
dorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie 
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Informationen aus
den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Am 08.10.2014 fahren wir mit den Bus ins Weinland an die 
Unstrut, mit Besichtigung des Naumburger Dom und der Sekt-
kellerei Freiburg. Interessierte können sich noch melden!
Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte unter Telefon 037291 / 
61261.
Der Bus fährt 06.20 Uhr ab Oberschaar jede Haltestelle an.
Für den Vorstand - Martin Schubert
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Wir treffen uns Dienstag, den 14. Oktober und 28. Oktober 
2014, jeweils um 14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der ehem. 
Grundschule.
Einladung
Wir laden alle Rentner für Montag, den 13. Oktober 2014 zu 
einem gemütlichen Nachmittag in den Speiseraum, in die im 
großen Umbau befindliche, ehem. Grundschule herzlich ein.
Für Speis und Trank ist wie immer gesorgt. Die musikalische 
Unterhaltung übernehmen „Die 2 Gartenfreunde“ aus Flöha. 
Beginn ist 14.30 Uhr.
Hinweis: Der neue Eingang ist fertig! Am Feuerwehreingang 
vorbei, führt der Weg direkt zur neuen Tür.
Zu Adventsfahrt
Für unsere Nikolausausfahrt am 6. Dezember 2014 sind noch 
einige Plätze frei. Es geht in das „Ambross-Gut“ nach Schön-
brunn mit umfangreichem Programm!
Preis: 30,00€/je Pers., Abfahrt: 13.30 ab Marbach
Edith Herkommer
Seniorenbetreuung Schellenberg
WEINFEST IN SCHELLENBERG AM 9.9.2014
Die Zeit vergeht wie im Fluge. Nun ist es schon Herbst gewor-
den. Damit war auch der Tag gekommen, an dem unser Wein-
fest stattfand. Der Ortsvorsteher, Herr Porstmann, eröffnete 
das Fest. Danach richtete Frau Löwenberg, die als Vertreter der 
Geschäftsstelle der Volkssolidarität Flöha anwesend war, ein 
paar einleitende Worte an die Seniorinnen und Senioren. Zum 
Kaffee gab es dieses Mal nicht das traditionelle Kaffeegedeck 
mit Kuchen, sondern stattdessen eine deftige Brotzeit mit 
Speckfett und Hausmacherwurst. Das wurde von den Anwe-
senden gern angenommen. Für die gute Unterhaltung sorgten 
die "Zwei Gartenfreunde" aus Flöha. Sie spielten Musik zum 
Tanzen, Schunkeln und Mitsingen. Somit war für jeden etwas 
dabei. Es war wiederum ein gemütlicher, unterhaltsamer Nach-
mittag. Deshalb gilt der Dank dem Organisator Herrn Winkler 
sowie Herrn Porstmann für seine Unterstützung, aber auch Frau 
Josefa Müller für die nette Bedienung sowie dem bekannten 
Küchenteam, das wie immer für das leibliche Wohl gesorgt hat. 
An dieser Stelle möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass zu 
den Veranstaltungen nicht nur die Mitglieder der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität eingeladen sind, sondern alle Seniorinnen 
und Senioren aus Schellenberg und Umgebung sind herzlich 
willkommen. Vorab möchte ich Ihnen schon den Termin für die 
Weihnachtsfeier bekanntgeben: Es ist Dienstag, der 9.12.2014. 
Also gleich im Kalender vormerken. Ich wünsche allen eine 
schöne Zeit und verbleibe bis zum nächsten Mal
Ihre Felicitas Schubert
Kindersport 
…findet nach den Sommerferien wie gewohnt wieder freitags 
von 15.30-16.30 Uhr in der Sporthalle Leubsdorf statt.
Dieses Angebot richtet sich an Kinder im Vorschulalter von 2-6 
Jahren, in Begleitung einer erwachsenen Person.
Freuen würden wir uns auch über Eltern oder Großeltern, die 
Lust haben sich aktiv mit einzubringen.
Ansprechpartner: Mandy Oehme , Tel.: 037291 / 179224
Aufschlag! Beachvolleyballplatz ist fertig!
Das Jugendzentrum Bretterbude e.V. in Schellenberg ist seit 
diesem Sommer stolzer Besitzer eines Beachvolleyballplatzes. 
Schon im letzten Jahr begannen wir im Rahmen der 48h-Aktion 
mit den Vorbereitungen für unsere neue Freizeitgelegenheit 
und freuen uns sehr, dass der Platz seit einigen Wochen fertig 
ist und schon häufig von jungen Menschen genutzt wurde. Wir 
bedanken uns an dieser Stelle bei den Sozialarbeiterinnen von 
KONTRAST, die uns bei der Suche nach Fördermitteln für dieses 
Projekt beraten haben. Die finanzielle Unterstützung erhielten 
wir von der Sächsischen Jugendstiftung, die uns den Sand bezu-
schusst hat, was für uns eine große Hilfe war. 
Wir freuen uns auf Besucherinnen und Besucher und den näch-
sten Sommer.
Das JZ Bretterbude e.V. 
Eine Chronik von Leubsdorf
Erarbeitet von Franz Langer
Fortsetzung
5. Sonstiges
Bei der Erarbeitung der Punkte 1 – 3 sind von Langer Fakten 
und Begebenheiten in weiteren Zusammenstellungen/ Auflis-
tungen erfasst wurden. 
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So z. B. 
- Aufstellung der Flächen- und Besitzverhältnisse, Stand 1935
- Aufstellung der Grundbesitzer, der Flurgrößen und der 
Brandkataster-Nr.(spätere Hausnummer) vor und nach 1840
- Ergebnisse einer Gebäude- und Viehzählung im Jahre 1812   
- Erläuterungen zur Geographie und Geologie des Ortes 
- (beinhaltet  die Höhenangaben des Ortes über NN und ein-
zelner Punkte, z.B: Bahnhof, Oberschaar, Querweg)
- Langer erläutert Lage und Verlauf von Bächen, Straßen, 
Wegen, Brücken, Mühlen, Plätzen u. v. mehr, Torfstiche gab 
es auf dem Eckardtschen Gute Nr. 18 – heute Hammerleubs-
dorfer Str. 1, hinter dem Querweg ebenso auf dem Lehngut 
Nr. 51, heute Borstendorfer Str. 11
- namentliche  Aufstellung der Pfarrer, Schulmeister / Lehrer, 
Schutzleute und Wächter
- als „buntes Allerlei“ erläutert Langer alphabetisch geordnet 
Begriffe aller Art, Begebenheiten, Ausdrücke, Namen aus 
mehreren Jahrhunderten und ähnliches.
 z.B.:  Amtsschösser – Steuereinnehmer im Amtsbezirk
Dorfschuster – war der im Hause OL-Nr.82, heute 
Hauptstr.91,  wohnende Schuster Uhlmann, so viel wie 
ein Ortsobermmeister
- Kannenmass,heute Litermass – eine Kanne Butter ist fast 
ein Kilo
- Salzbauer – wurde Ferdinand Uhlig, OL-Nr. 8 – heute Alte 
Dorfstr. 28 genannt, da dieser den Salzhandel hatte (um 
1850)
Unser Chronist Franz Langer hat mit seiner jahrelangen Arbeit 
bei einem sehr großen Zeitaufwand eine wertvolle Vorarbeit 
für unsere heutigen Auswertungen zur Erarbeitung einer 
Ortschronik von Leubsdorf geleistet.
Christian Kunze
Freizeit   Fabrik   Flöhatal „Wanderlatsch e.V.“ 
Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite, besu-
chen Sie uns auf: www.wanderlatsch.de
Achtung: Durch die Brückenbau-Arbeiten werden die Start-
zeiten und die Abfahrtsorte zu den Wanderungen jeweils 
kurzfristig festgelegt.  Wir bitten um vorherige telefonische 
Abfrage und Anmeldungen jeweils bis donnerstags vor den 
Wanderungen. Vielen Dank.
Veranstaltungen im Oktober 2014
Termin Veranstaltung
Freitag, Freie Presse Wanderung in Borstendorf
03. Okt. Start ca. 8.30 Uhr
Samstag, Abschlusswanderung in Louny mit dem tschech.
18. Okt. Partnerverein KCT, ca. 12 km
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routenplanungen
29. Okt. ab 18.30 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für November 2014
Termin Veranstaltung
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routenplanungen
26. Nov. ab 18.30 Uhr im Vereinsraum
Sonntag, weihnachtliches Kaffeetrinken mit selbstgebackenem 
30. Nov. Kuchen am Kamin zum Pyramidenfest in Schellen-
 berg, ab 14 Uhr
Änderungen möglich!
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen 
angenehmen Ort dafür?
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstaltungs-
räume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen Bereich 
für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für bis zu 50 
Personen. Moderne Technik, Bestuhlung, Tische und Geschirr 
sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! Wir freuen uns 
über Ihr Interesse.
ACHTUNG BRÜCKENBAU - HINWEIS
Trotz der Straßensperrung durch den Brückenbau über die 
„Flöha“  sind wir weiterhin für Sie da. Saalbesichtigungen nach 
Absprache.
ZUMBA findet weiterhin statt. Schnuppern jederzeit möglich.
Geänderte Öffnungszeiten durch Brückenbau bzw. Straßensperrung:
Die Reiseagentur Simone Berthold ist von Montag bis Freitag 
von 15  - 18 Uhr für Sie geöffnet. Andere Zeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung möglich. Vielen Dank.
Reise- und Buchungsanfragen sind auch telefonisch oder per 
E-Mail unter Reisen.berthold@yahoo.de möglich.   
Weitere Informationen, Anregungen, Wünsche und
Anmeldungen unter 037291/ 20323.
i.A. Simone Berthold
Wanderwochenende in Thüringen
Statt wie üblich packten die Wanderlatschen diesmal nicht die 
Wanderschuhe, sondern die Reisetaschen und machten sich auf 
den Weg in den wunderschönen Thüringer Wald. Doch wenn 
die Wanderlatschen reisen, dann immer mit einem spannenden 
Programm voller Genuß - wie auch in diesem Jahr: 
Begonnen wurde schon auf der Hinfahrt nach Thüringen mit 
den süßen Freuden der Schokolade, als die „VIBA Nougatwelt“ 
in Schmalkalden ihre Pforten für die Sachsen öffnete. Hier durf-
te nach Herzenslust probiert werden, bevor es zur Besichtigung 
des „Schloss Wilhelmsburg“ weiterging. Dieser erste Tag klang 
bei einem Gläschen im „Ahorn Berghotel Friedrichroda“ ent-
spannt aus und ließ die Urlauber Kraft sammeln für die Erleb-
nisse des nächsten Tages. Da hieß es nämlich Wanderschuhe 
schnüren und entlang des Benediktinerpfades Lustwandeln. 
Die erste Station des Tages war die „Marienglashöhle“, die mit 
funkelnden Gipskristallen ihre Besucher wie eh und je verzau-
berte. Im Nachbarort Tabarz angekommen, erwartete bereits 
Frau Stiefel die Ankömmlinge in ihrer „Thüringer Schmuck-
manufaktur“. Neben der Besichtigung ihrer faszinierenden 
Schmuckkreationen war es möglich, in die Tiefen der örtlichen 
Trachtentradition einzutauchen und dem ein oder anderen 
Sprichwort, wie etwa "unter die Haube bringen", auf die Schli-
che zu kommen. Anschließend lernten wir in der „Kallenberger 
Pfeifenmanufaktur“ - einer der letzten ihrer Art in ganz Europa 
- die geduldige Kunst der Tabakpfeifen-Herstellung kennen. 
Und während die Einen den Heimweg zu Fuß antraten, ließen 
sich die Anderen von der „Thüringer Waldbahn“ zurück nach 
Friedrichroda chauffieren. Wer nach diesem Tagesprogramm 
noch Energie übrig hatte, konnte diese beim abendlichen Tanz 
mit Livemusik loswerden. Doch viel zu schnell war die gemein-
same Zeit vergangen und schon stand die Heimreise an - aber 
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natürlich nicht ohne ein weiteres Highlight: Am Sonntag wan-
delten die Vereinsmitglieder auf dem „Baumkronenpfad“ im 
Weltnaturerbe des Nationalparks Hainich, der mit seinen aus-
gedehnten Buchenwäldern eine Seltenheit ist. Hoch über den 
Baumwipfeln konnte man den Blick weit übers Land schweifen 
lassen und die Stille der Natur herrlich genießen. Nach einem 
kurzen Fotostopp am physikalischen „Mittelpunkt Deutsch-
lands“ in Niederdorla fand das Wanderwochenende der Wan-
derlatschen auch kulinarisch seinen Abschluss im Waldgasthof 
„Hainich Haus“. Hier begeisterten nicht nur die hausgemachten 
Torten aller Art, sondern auch die von der Wirtin lustig erzählte 
Geschichte des „Klingbrunnens“, der seine Künste auch gleich 
unter Beweis stellen musste. Doch auch die unterhaltsamste 
Attraktion geht einmal zu Ende, sodass auch die letzten zusam-
mengekratzten Krümel des hausgemachten Kuchens einmal 
vertilgt sind und die Heimfahrt unausweichlich ist.
Für die Erinnerung bleibt ein unterhaltsames, interessantes und 
geselliges Wochenende, an das man gern zurückdenkt und 
gleichzeitig schon ein bisschen die Vorfreude auf nächstes Jahr 
genießt, wenn die Wanderlatschen wieder auf Reisen gehen.
Tina Berthold
DRK-Blutspende hat immer Saison:
die Herbstferien sind ein guter 
Zeitpunkt für die allererste
Blutspende beim DRK
Erst kurz liegen die langen Sommerferien in allen Bundes-
ländern zurück. Dank der großen Unterstützung von vielen 
Tausend Blutspendern konnte auch in der Urlaubszeit die Ver-
sorgung schwerkranker Patienten in den Kliniken der Region 
gewährleistet werden. 
Doch die Blutspende beim DRK hat ganzjährig Saison. Denn 
an 365 Tagen im Jahr müssen Patienten mit schweren Erkran-
kungen mit lebensnotwendigen Präparaten aus Spenderblut 
behandelt werden. Eine zur Konserve aufbereitete Blutspende 
ist nur sehr kurz verwendbar (35-42 Tage). Hieraus ergibt sich 
auch das dichte Terminnetz an Terminangeboten für die DRK-
Blutspende über das ganze Jahr. 
Der Beginn der kälteren Jahreszeit und die Herbstferien im 
Oktober sind gerade für Menschen, die ein Engagement als 
Blutspender schon lange in Erwägung ziehen, ein sehr guter 
Zeitpunkt, um diesen Schritt zum ersten Mal zu gehen. Denn 
aufgrund der Ferienzeit sind einige Stammspender verreist. 
Auch erste Erkältungskrankheiten dämpfen erfahrungsgemäß 
das Spendeaufkommen im Herbst. Hier werden Erstspender in 
der DRK-Blutspenderfamilie ganz besonders herzlich willkom-
men geheißen, denn ihre erste Blutspende erfolgt genau zum 
richtigen Zeitpunkt.  
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Dienstag, den 21.10.2014 von 15:30 bis 18:30 Uhr
in der Sporthalle Leubsdorf, Neue Siedlung 1
AWO-Schullandheime
im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
Die Sommerferien sind gerade zu Ende gegangen und in weni-
gen Wochen stehen schon wieder die Herbstferien im Kalender. 
Dafür haben wir wieder zwei thematische Ferienlager für Kin-
der und Jugendliche vorbereitet.
Thema: „Sport & Action im Vogtland"
(u.a. mit Kletterwald Schöneck, Sommerrodelbahn 
Mühlleithen, Badespaß im Erlebnisbad „Aquaworld“ 
in Schöneck, Biathlon-Laser-Schießen, Kletterkurs im 
Boulderraum und an der Kletterwand im Schulland-
heim, Geländespiel, Nonsens-Olympiade, Lagerfeuer, 
Grillabend, ...)
Termin: 19. - 25. Oktober 2014
Alter: ca. 9 - 15 Jahre 
Ort: Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/Vogtland 
Teilnehmerpreis:  119,00 €
----------------------------------------------------------------------------------------
Thema:  „Gruselgewusel auf dem Galgenberg“ 
(u.a. mit Besuch des Freizeitparks Plohn, Halloween-
Party, Basteleien, Kürbisschnitzen, Nachtwanderung, 
Lagerfeuer, ...)
Termin: 26. - 30. Oktober 2014
Alter: ca. 6 – 13 Jahre
Ort: Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
Teilnehmerpreis:  99,00 €
----------------------------------------------------------------------------------------
Unterbringung: 
in 3- bis 6-Bett-Zimmern, moderne Sanitäranlagen, viele Freizeit-
angebote u.a. Tischtennis, Billard, Fußballkicker, Kegelbahn ...
Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes thematisches 
Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter (bei individueller An- und Abreise)
Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim per Telefon 03765 - 305569
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de, ferienlager@awovogtland.de
Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland
Projektwoche zur 
Berufsorientierung
Die zweite Schulwoche startete für die Schüler der  Klassen-
stufe 9 der Heiner- Müller -Oberschule Eppendorf mit einem 
Projekt zum Thema Berufsorientierung-„Entscheidungstraining 
für meinen Traumberuf“.
Themen wie online - Bewerbung, Selbstdarstellung und das 
Schreiben der eigenen Bewerbungsunterlagen bestimmten dabei 
den Projektunterricht.
Außerdem gab es Vorträge zu Themen „Wie vermeide ich Fehler 
bei Bewerbungen“, sowie Ausbildungsmöglichkeiten bei der Bun-
deswehr und Ausbildungswege nach der 9. bzw.10. Klasse.
Unterstützt wurden wir dabei von vielen Außenpartnern, wie z.B. 
Krankenkassen, Bundeswehr und der Sparkasse Mittelsachsen.
Die Schüler erhielten Informationen zu Inhalten, Rechten und 
Pflichten eines Berufsausbildungsvertrages.
Im Deutschunterricht wurde in dieser Woche ausschließlich die 
Bewerbung trainiert.
Am Ende der Woche besaß jeder Schüler in Verbindung mit dem 
Informatikunterricht seine kompletten Unterlagen zur Bewer-
bung.
Am Dienstag stellten sich vier verschiedene Berufsschulen 
unserer Region den Schülern vor.
Höhepunkt der Projektwoche war am Mittwoch, 10.09.2014, 
die geplante Ausbildungsbörse in der Turnhalle der Oberschule 
und einem anschließenden Runden Tisch.
Wir wurden von 18 Unternehmen unserer Region unterstützt.
Die zur Tradition gewordene Ausbildungsbörse zu Beginn jedes 
Schuljahres beteiligten sich z.B. von Unternehmen wie ratiomat 
Leubsdorf, Bäckerei Möbius, Trakehnerhof Großwaltersdorf 
und AGRO-Produkt Leubsdorf.
In diesem Schuljahr kamen die Papier und Design GmbH Wol-
kenstein, Siemens und ERZI Grünhainichen hinzu.
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Die Schüler hatten dabei die Möglichkeit, Informationen zu den 
vorgestellten Berufen zu erhalten und mit den Unternehmen 
ins Gespräch zu kommen.
Gisela Schaufuß - verantw. für Berufsorientierung
der Heiner-Müller-Oberschule Eppendorf
Neuerscheinung – Historische Karte Amt Augu-
stusburg mit der Gemeinde Leubsdorf 1758 im 
Nachdruck erschienen
Die Ämter Augustusburg, Chemnitz und Frankenberg-Sachsen-
burg mit Amt Lichtenwalde gehörten zum ERZGEBIRGISCHER 
KREIS des Kurfürstentums Sachsen. Der Kartograph Peter 
Schenk (der Jüngere) brachte 1758 diese Karte heraus, wel-
che jetzt im Verlag Rockstuhl als farbenprächtiger Nachdruck 
erschienen ist. Eine schöne flächenkolorierte Karte. Oben links 
sieht man die Titelkartusche und unten rechts die Erklärungen. 
Links und rechts neben der Karte befindet sich ein Suchregister.
 
Die neu herausgegeben Karte hat ein Außenformat (Breite x 
Höhe) 62 x 48 cm sowie eine Darstellungsgröße (Breite x Höhe) 
55 x 46 cm.
Die Karte kann ab sofort für 19,80 € mit der Bestellnummer 
ISBN 978-3-86777-638-7 in allen Buchhandlungen oder direkt 
beim Verlag Rockstuhl (Tel.: 0 36 03 / 81 22 46) in der Langen 
Brüdergasse 12 in 99947 Bad Langensalza erworben werden. 
Die Karte wird gerollt – in einer stabilen Papphülse – geliefert. 
 Im Internet findet man es unter: 
http://www.verlag-rockstuhl.de/
Augustusburg-Chemnitz-Sachsenburg-1758
N A C H R U F
Am 20. August 2014 verstarb 
Herr Gerd Heym
im Alter von 78 Jahren
Seit 1963 war Herr Heym in Leubsdorf
als Zahnarzt tätig.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren.
Der Bürgermeister
der Gemeinde Leubsdorf
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
nicht das Schicksal anderen zu überlassen.
BESTATTUNGSHAUS
Auerswald
Ansprechpartner:
Gärtnerei Hayn, 
Leubsdorf  2 08 33
TAG & NACHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
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SPIELPLAN OKTOBER 2014
Fr 10.10.2014 – 19 Uhr
Alte Liebe 
Eintritt 15 €
Sa 11.10.2014 – 19 Uhr 
Alte Liebe 
Eintritt 15 €
Sa 18.10.2014 – 19 Uhr
Das Geheimnis des Fahrradhändlers...
Eintritt 15 €
Fr 24.10.2014 – 19 Uhr 
Zu dir oder zu mir? 
Eintritt 15 €
Sa 25.10.2014 - 19 Uhr
Zu dir oder zu mir? 
Eintritt 15 €
Fr 31.10.2014 – 19 Uhr
Gut gegen Nordwind 
Eintritt 15 €
Tel.: 037291 69254
E-mail: info@schlosstheater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg
 037291/6214 info@baeckereilieberwirth.de
Wir suchen für unsere 2 Mitarbeiter aus 
Tschechien ein Zimmer oder eine kleine 
Wohnung bis 200 Euro/Monat.
Wir haben Abschied genommen 
von meinem lieben Ehemann, 
unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder ,Schwager und Onkel
Herrn  HEINZ KRETZER 
 * 28.11.1932  † 08.08.2014
und möchten uns für die überwältigend 
große Anteilnahme auf so vielfältige 
und liebevolle Weise recht herzlich
bedanken.
Seine liebe Ehefrau Elfriede Kretzer
seine Söhne Dietmar mit Dagmar und 
Uwe mit Petra, 
seine lieben Enkel Silke, Anett, Sebastian
und Stephan,
seine Brüder Eberhard und Johannes
sowie seine Schwägerin Ingrid und
Schwager Heinz Einert mit Familien
N A C H R U F
Am 21. August 2014 verstarb 
Herr Georg Schoenemann
im Alter von 84 Jahren
Er war ein engagierter Bürger unserer Gemeinde, 
unter anderem war er seit 1991 Vorsitzender der 
Jagdgenossenschaft Leubsdorf  und seit 1992  
Vorsitzender des Seniorenvereins Leubsdorf.
Der Bürgermeister
der Gemeinde Leubsdorf
2009 
  RECHTSANWALT 
  FÜTTERER 
  
Hauptstraße 28  09573 Leubsdorf  (037291) 13886 
 
 
Ihr Ansprechpartner im 
 
Verkehrsrecht 
Arbeits- und Sozialrecht 
und in Fällen der 
Strafverteidigung 
www.rechtsanwalt-fuetterer.de 
 
Eberhard Kunze ANTEA Bestattungen GmbH
Chemnitzer Straße 36, 09569 Oederan
Frau Eva Kunze
TAG UND NACHT
Telefon (037292) 39 20
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister
Über den Tod spricht 
man nicht.
Wieso eigentlich?
Bei uns finden Sie nicht nur 
Sachverstand, sondern auch Verständnis.
www.antea-eberhard-kunze.de 
AnteaKunze_LeubsdLokal_84x60sw_AnteaKunze  24.10.13  10:30  Seite 1
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Redaktionsschluss für die November-Ausgabe: 15. Okt. 2014
Andreas Ullrich
Maurermeister
Bauleistungen:
Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle
Wir sind Ihr Partner in 
Lohn- und Einkommen-
steuerfragen,
Beratungsstelle:
Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAUSBESUCH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
Steuern sparen!
Beratungsstelle:
Eppendorf . Albertplatz . Tel./Fax (037293) 8 99 34„V
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Lohnsteuerhilfe
         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e. K.
August-Bebel-Straße 44
09579 Grünhainichen
 (03 72 94) 72 82   (03 72 94) 8 75 58
----------------------------------------------------
Fenster, Türen, Markisen, Rollläden, Vordächer,
Wintergärten, Tore, Sonnenschutz ...
Freitag 10.10.2014
14.00 – 18.00 Uhr
Wurstspezialitätenverkauf
Wurstmanufaktur GRÜNER WALD
Tel.: 037291 / 179181
